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Was ein Kind verändern kann
Tom X Harry

Von vickysnape

Kapitel 9: 9. Aufklärender Traum

Okay es geht weiter. Aber ich glaube ich muss euch warnen. In diesem Teil kommt
etwas Gewalt, ein klein wenig würde ich sagen... aber lest selbst, aber sagt nicht ich
hätte euch nicht gewarnt...

So als nächstes Danke ich allen Kommischreibern. Ohne euch würde ich schon lange
nicht mehr so schnell und stetig weiter schreiben...

Kommiantworten:

Bluefairy: Danke. Wow gut geraten. Ja Tom hört ihn! Dir gefällt mein schreibstil? *rot
bin* Danke das ist echt ein riesen Lob für mich, danke.

Sanies: Ja Harry wird es bald besser gehen... hoff ich auf jeden Fall mal. Und ich bin mir
sicher er denk immer an sein Baby, er liebt schließlich das Kleine schon jetzt...

Saphir: Ja es ist ein Hammer. Tom wird ihn hören!

siane: Ja du hast recht, war das jetzt so deutlich?

VollSchlecht: Wow was für ein Name! Ich hoffe du bist nicht zu verwirrt... kannst ja mal
schauen, vielleicht wirst du jetzt schlauer...

Teufelchen_netty: Oh ein Kommi von dir welch eine Ehre, bist die Lieblingsautorin
meiner Freundin... *sich sehr geehrt fühlt* mh, ich hoffe es wird klarer, aber sonst
kann man mir ja auch enzen und ich werde versuchen Klarheit zu verschaffen...

DarkSaharu: Danke. Oh ob ich jemals alles Klären kann, weiß ich nicht, weil die Karas
einfach immer machen, was sie wollen...

Selen: Oh nein schon wieder jemand verwirrtes... okay ich werde mich mal mehr
bemühen, ich seh schon ich muss deutlicher werde... *nur wie*? Ich hoffe, wenn ich
jemals fertig werde ist alles klar. Sonst kann man mir ja immer noch enzen...

Also nochmals Danke! Ohne euch würde es viel weniger Spaß machen *alle einmal
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knuddel* (ihr seit schon fast wie eine kleine Familie für mich, was würde ich ohne euch
nur machen...)

So aber nun viel Spaß...

vickysnape

9. Kapitel

>>Tom... Oh Tom. Ich wünschte du könntest mich hören. Und mir sagen, was wahr ist.<
schrie Harry verzweifelt in seinen Gedanken.<

+++

+++auf Riddel-Manor+++

Tom hatte eine Krisensitzung einberufen der gesamte Innere Kreis war Anwesen, bis
auf Severus, weil es dem Alten nicht auffallen sollte. Severus wäre sicherlich
gekommen, doch er hätte dem Alten bescheid geben müssen und sicher auch wieder
bericht erstatten... Außerdem war es wichtig, dass Severus in Hogwarts blieb, er
musste wenn nötig den Jungen da raus holen...

Sie saß schon den ganzen Abend zusammen und besprach die Lage. Es war sehr
nervenaufreibend. Dumbledore hatte seine Taktik geändert, er inszeniert nun selbst
Überfälle, vermutlich weil sich die Todesser in der letzten Zeit zu Ruhig verhalten
hatten. Dumbledore musste darauf achten, dass er die Furcht der Menschen aufrecht
erhielt, nur so waren sie leicht zu beeinflussen und übersahen Dinge und Taten, die sie
eigentlich selbst verabscheuten.

Den Überfall deklarierte der Alte als Todesser Überfälle. Ja es stimmte, solche
Überfalle gab es auch von Seiten der Todesser. Aber die Ziele waren andere und es
gab nur selten Tote und es traf Menschen, die es verdient hatten. Aber Tom war ein
Gegner von sinnlosen Foltern und Niedermetzeln wehrloser Muggel. Er mochte sie
zwar nicht, aber sie waren keine Gefahr, also warum sollte er sich mir diesen
Kreaturen abgeben...

Tom kochte vor Wut. Wie konnte Dumbledore nur so etwas Schreckliches machen. Es
waren Kinder verdammt, kleine, unschuldige Waisenkinder, die er getötet hatte.
Kleine wehrlose Waisenkinder. Das musste man sich mal vorstellen, dem Alten war
nichts heilig. Die Kleinen hatten nicht einmal die geringste Chance gehabt.

Aber das Schlimmste an der ganzen Sache war, dass er sie, sie nicht einfach nur so
umgebrachte, nein es war ein Abschlachten gewesen langsam und grauenvoll, dass
sogar die Todesser vom Grauen gepackt waren. Noch immer konnte, Tom die
schreckensgroßen Augen der toten Kinder sehen, die Angst und Schmerzen zeigten
und auch Unglauben über die Unmenschlichkeit, der Angreifer.
Die Körper der toten Kindern waren übersät mir Blutergüssen, Wunden und Striemen.
Aber man konnte auch Spuren von Vergewaltigungen sehen, keines der Kinder hatte
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wohl die Gnade erhalten schmerzfrei zu sterben.

Nachforschungen von, Toms Leuten ergaben, dass der Überfall schon gegen 20.00 Uhr
erfolgt sein musste, zwei Stunden in denen die Kinder getötet wurden. Erst zwei
Stunden später kam dann der Orden und Ministeriumsmenschen dazu; auf jeden Fall
der Teil des Ordens, der nichts von den dunklen Machenschaften des Alten wusste.
Auch waren ab 22.00 "Todesser" dort, die aber sicher nicht aus Toms Reihen waren.
Ein durch und durch inszenierter Überfall, nur leider mit echten Opfern. Nur was sollte
das. Und auch die Fotos, die es angeblich gab. Glaubten die Menschen wirklich, er,
Tom, würde sich so einfach ablichten lassen? Er war der Dunkle Lord, nie würde er sich
ablichten lassen! So ein Quatsch, Dumbledore musste Probleme haben, denn sonst
würde er nicht mir solchen Beweisen anrücken...

Doch noch eins war etwas sonderbar, warum wusste Severus nichts von den Plänen
des Alten? Hatte Dumbledore einen Verdacht? Oder war es einfach nur, weil Severus
zum Zeitpunkt des Angriffs bei ihm war? Aber was würde Dumbledore dann mit
Severus machen? Schließlich müsste Severus dabei gewesen sein, wenn es wirklich
Tom war... Oder hatte Dumbledore Severus schon unter einen Bann gebracht?

Aber es gab noch etwas, dass Tom große Sorgen bereitete, er konnte nur erahnen,
wie es Harry gehen musst. Kaum hatte er Tom zugestimmt hörte er wie der dunkle
Lord ein Masaker nach dem anderen veranstaltete. Hoffentlich machte der Kleine
keine Dummheiten, in seiner Verzweiflung.
Andererseits hatte dieser Überfall auch etwas gutes. Harry war zu dieser Zeit bei Tom
gewesen, er musste eigentlich wissen, dass Tom nicht dabei gewesen sein konnte und
dass Tom so etwas niemals machen würde.
Tom konnte nur hoffen, dass Harry erkennen würde, dass er es nicht gewesen sein
konnte, dass Harry nicht zu verzweifelt war um die Dinge richtig zu sehen oder noch
schlimmer sich von dem Alten einlullen ließ... vielleicht hätte er ihn nicht gehen lassen
sollen. Doch dann wäre der Kleine zerbrochen. Tom wusste wie sehr Harry Hogwarts
liebte, dass es sein zuhause war...

Plötzlich hörte Tom Harrys Stimme in seinem Kopf und ein Sturm aus
unterschiedlichen Gefühlen peitschte auf ihn ein.
Er erschrak, wie konnte das sein, er blockierte doch seinen Geist, damit er Harry nicht
nachspionieren konnte... Aber wie hatte Harry es geschafft?

Vor allem jetzt hatte er die Blockade voll oben, schließlich war das hier ein sehr
wichtiges Treffen, wovon der Alte niemals etwas mitbekommen durfte.
Harry durfte auf keinen Fall zu ihm durch kommen, da er ja nicht wusste, auf welcher
Seite er nun wirklich stand. Er hatte ihm ja schließlich die Wahl gelassen und der
Kleine hatte sich noch nicht endgültig entschieden...
Tom war verwirrt, war es eine Falle, wollte Harry ihn ausspionieren? Aber wie sollte er
es schaffen, Harry war zwar Mächtig, aber noch lange nicht stark genug die Blockade,
die er, Tom unter Kontrolle hatte zu durchbrechen...
Tom wollte nicht glauben, dass es eine Falle war, denn er hatte sich so verzweifelt
angehört und auch seine Gefühle passen nicht dazu, dem Kleinen ging es ganz und gar
nicht gut. Er wusste nicht was er glauben sollte, er war verzweifelt, dass fühlte Tom

                http://www.animexx.de/fanfiction/60333/ Seite 3/8

http://www.animexx.de/fanfiction/60333


Was ein Kind verändern kann

nur allzu deutlich...

Er gab seinen Leuten ein Zeichen ihn allein zu lassen. Und als alle den Saal verlassen
hatte, fragte er vorsichtig >Harry< Warum er so vorsichtig war konnte er nicht sagen,
doch irgendwas sagte ihm, dass etwas passiert war, etwas, dass von jemand dritten
kam, nicht von ihm und auch nicht von Harry.

Kaum hatte er zuende Gedacht durchfuhr ein höllischer Schmerz seinen Körper. Es
war nicht ganz so stark wie ein Crutio. Tom wurde blass, was hatte er getan? Hatte
Harry auch diese Schmerzen? Sie kamen eindeutig von der Bindung. Aber die
Schmerzen waren stärker, als sie vor dem Trank von Severus gewesen waren. Tom
hatte lange nicht einmal gewusst, dass Harry immer Schmerzen hatte. Er fühlte, dass
Harry auch diese Schmerzen hatte, aber warum? Lag es daran, dass er nach ihm
gerufen hatte?

+++Hogwarts+++

Harry hörte, wie Tom seinen Namen sagte, aber gleichzeitig damit durch fuhr ein
schrecklicher Schmerz seinen Körper... Es war wie früher nur noch schlimmer,
vielleicht auch nur, weil er jetzt wirklich versuchte Kontakt mir Tom aufzunehmen.
Dennoch war Harry sehr erleichtert, dass Tom ihn hörte, vielleicht konnte er ihm so
einige seiner Fragen beantworten. Aber so ging das nicht, er würde es nicht lange
aushalten auf diesen Weg mit Tom zu kommunizieren, es war anstrengend und es tat
sehr, sehr weh...
>Tom? Tom, bitte mach das nicht mehr, es tut so weh... warum tut es so weh?<
stöhnte er gequält auf. Und hoffte, dass Tom nicht auch immer Schmerzen hatte,
wenn er ihn ansprach. Aber er fühlte nur Verwirrung aber keine Schmerzen. Harry war
erleichtert...

+++Riddel-Manor+++

*oh Dumbledore, was hast du nun schon wieder mit dem Kleinen gemacht? Reicht es
nicht langsam mal aus? Warum tust du ihm das an?* Tom spürte, dass er die Blockade
nicht mehr aufbauen konnte er hatte es schon mehrere Male versucht, und er kannte
nur einen Spruch, diesen musste der Alte an gewand habe. Nur leider hatte dieser
Spruch einen kleinen Hacken, es gab keinen Gegenspruch und wenn man es genau
nahm auch kein Gegenmittel, außer man kannte sich sehr gut in der alten, schwarzem
Magie aus.
Es gab nur einen Gegentrank Tom musste Severus um Hilfe bitten, es war mehr als nur
wichtig, dass die Blockade wieder errichtet wurde... aber wie sollte er mit Harry
sprechen ohne ihn noch mehr Schmerzen zuzufügen. Er konnte, da die Blockade nicht
mehr da war spüren, dass es dem Kleinen absolut nicht gut ging und er dringend mit
ihm sprechen wollte. Er überlegte...

Die einzigste Möglichkeit, außer nach Hogwarts zu reisen oder Harry von dort weg zu
holen, war, dass er in Harrys Träume eindrang... ja so müsste es gehen... mit einem
schwarzmagischen Ritual...
*Harry es tut mir schrecklich leid, aber es ist der einzigste Weg* dachte Tom und
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übertrug Harry die Lösung in Kurzform:

>Schlaf! Vertrau mir!< und wieder dieser höllischer Schmerz... Tom keuchte auf, das
war dieses Mal viel schlimmer... hoffentlich hatte es Harry und das Kleine überlebt...

Das Keuchen war bis nach draußen zu hören und die Todesser schauten sich verwirrt
an. Es musste etwas mit Harry zu tun haben, vermutlich etwas mit der Bindung, es war
ja schließlich allgemein hin bekannt, dass die beiden verbunden waren. Hoffentlich
ging es dem Kleinen gut, er hatte schon genug gelitten. Wenn der Alte Harry wieder
etwas antun würde, da waren sich die Todesser einige, würden er dafür Büßen
müssen. Er hatte dem Kleinen schließlich schon sehr viel genommen...

+++Hogwarts+++

Harry schrie auf, das war unglaublich. Schwer atmend richtete er sich auf. >Gut Tom,
ich vertraue dir, aber sag bitte nichts mehr, ich halte das nicht Länger aus. Ich werde
mich gleich hinlegen und schlafen. Ich hoffe ich habe es richtig verstanden. Aber bitte,
Antworte mir nicht mehr! Bitte< flehte Harry und erhob sich. Mit Tränenüberströmten
Gesicht machte er sich auf den Weg in den Schlafsaal. Er kam nur langsam voran ihm
taten alle Knochen weh.

+++Riddel-Manor+++

Tom hörte das flehen in Harrys Stimme, er hätte dem Kleinen ohnehin nicht mehr
geantwortet...

Der dunkel Lord stand auf, er fühlte sich etwas wackelig, schon lange nicht mehr hatte
er einen Crutio abbekommen, er hoffte, dass es Harry etwas besser ging als ihm...
Er ging nach draußen zu seinen Todesser und schickte sie nach Hause für heute war
das Treffen erst mal beendet.

Lucius hielt er aber noch einen Moment zurück.
"Lucius, bitte benachrichtige Severus, dass er Harry einen Trank brauen muss. Der Alte
hat die Blockade gestört, die ich zwischen Harry und mir aufgebaut habe, damit ich ihn
und er uns nicht ausspionieren kann. Wenn wir kommunizieren erleidet Harry sehr
starke Schmerzen, wenn ich ihm antworte. Ich denke Severus weiß welchen Trank ich
meine..."
Lucius nickte er wirkte äußerlich Ruhig, doch innerlich kochte er wie konnte dieser
Narr so etwas einem Kind antun? Denn offiziell gab es kein Heilmittel, gegen diesen
Zauber, da er uralt war und eigentlich verboten... Lucius bezweifele sogar, dass
Dumbledore von dem Gegentrank wusste. Außerdem sah er, dass es seinem Lord
nicht sonderlich gut ging und Tom steckte einiges Weg, wie mochte es dann dem
Kleinen gehen?
"Und Lucius, bitte sage deinem Sohn, er solle sich um Harry kümmern, ihn nicht aus
den Augen lassen, und wenn es geht, sich aber dennoch bedeckt halten... Wir müssen
Harry notfalls da raus holen, wenn es jemand rausbekommt..." Lucius nickte.
"MyLord, ich werde es ihm schreiben. Aber ich bin mir sicher er wird auch schon so auf
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ihn achten." Tom nickte und gab Lucius ein Zeichen zu gehen. Dann machte Tom sich
für das Ritual fertig, damit er Verbindung zu Harry aufnehmen konnte.

Tom konnte fühlen, wie sich Harrys Geist beruhigt, doch blieb er von ihm fern. *Was
denkt dich Dumbledore eigentlich dabei, jetzt könnte ich den Jungen doch ganz
einfach kontrollieren, er wirft ihn mir einfach so zum fraß vor...*
Als Tom bemerkte, dass Harry nun endgültig schlief sprach er die Formel und löste
seinen Geist von seinem Körper und machte sich auf den Weg in Harrys Traum hinein.

Tom staunte nicht schlecht, als er sah wo er war. Er befand sich auf der Wiese vor
Hogwarts. Die Sonne schien und alles war friedlich. Am See auf einem Stein saß Harry
und schaute aufs Wasser. Der Junge wirkte sehr einsam, wie er so das Wasser
betrachtete. Tom ging (schwebte?) langsam auf Harry zu.
"Harry?" fragte er vorsichtig, er wollte den Kleinen nicht erschrecken, schließlich
wusste er ja nicht, was Harry so von ihm dachte...
"Tom? Tom? Du bist wirklich hier. Endlich. Ich habe schon so lange auf dich gewartet."
Rief Harry glücklich und umarmte einen sehr verwirrten Tom.

Tom konnte es nicht glauben, der Kleine schmiegte sich einfach an ihn. Behutsam
nahm er ihn in den Arm und genoss den Augenblick. Doch dann fiel ihm noch etwas
ein. "Harry, du hast jetzt keine Schmerzen oder?" fragte Tom und drückte Harry etwas
von sich weg, damit er ihn in die Augen sehen konnte.
"Nein. Alles ist okay." Sagte Harry und drückte sich wieder an seinen Tom. Das hier
war nur ein Traum oder? Da durfte er doch so was machen? Oder? Hier durfte er Tom
doch zeigen, dass er ihn mochte, hier war es egal, denn es war nicht real.

Tom sah sich um, eine schöne Umgebung hatte Harry hier, er war aber dennoch
erstaunt, dass Harry solange ein Bild halten konnte. Normalerweise, so hatte er
gelesen (und es selbst erlebt), sprangen die Bilder immer, besonders, wenn Fremde in
einen Traum eindrangen...

"Harry ist es okay für dich, dass ich hier bin, ich meine dass ich so einfach deine
Träume sehe? Und wie machst du das? Du träumst immer das gleich, ich meine
springen denn nicht immer die Bilder?" fragte Tom etwas erstaunt.

Harry ließ Tom los und lächelte leicht. "Es ist okay, ich wollte doch mir dir reden. Mh,
ich träume eigentlich oft von diesem Ort hier, hier bin ich auch zu Hause, es springt
eigentlich selten, nur wenn ich eine Vision von dir habe. Ich habe sehr lange trainiert
in Okklumentik meine Traumbilder stabil zu halten. Dumbledore und auch Severus
wollten es so. Und mir gefällt es, ich bin gerne hier. Da träume ich wenigstens nicht
von dem Friedhof oder ähnliche schreckliche Sachen."
Tom nickte nachdenklich, Harry schien eine erstaunliche Mentale Fähigkeit zu haben.
Er selbst konnte seine Träume nicht beeinflussen, egal wie lange er schon trainierte,
er hatte es noch nie fertig gebracht. Im stillen Bewunderte er Harry für diese
Fähigkeit. Der Kleine war wirklich etwas besonders.

"Tom, kann ich dir ein paar Fragen stellen?" holte Harry Tom aus seinen Gedanken.
"Natürlich, frag was du willst und ich werde dir, so gut ich kann, antworten, das weißt
du. Oder"
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Harry nickte, bis jetzt hatte Tom ihm eigentlich immer geantwortet. Nicht wie
Dumbledore geschwiegen oder ihn mit Floskeln abgespeist.
"Der Überfall. Ich meine, wie kann das sein, du warst doch bei mir und als du gegangen
bist war es nach 2 Uhr. Hermine, sagte aber der Überfall war zwischen 22 und 1 Uhr.
Da waren wir doch zusammen..."
Tom staunte ein wenig, wie viel sich Harry schon damit auseinander gesetzt hatte, er
hatte sich also getäuscht, als er dachte der Kleine sein noch ein wenig naiv...

"Bitte du musst mir glauben. Ich war wirklich die ganze Zeit bei dir, ich habe nichts mit
dem Überfall zu tun. Eins Stimmt, meine Todesser waren dort, aber nur um den
Dorfbewohnern zu helfen, doch sie kamen zu spät. Das Waisenhaus war schon
zerstört. Sie konnten den Kindern nicht mehr helfen. Du weißt ich würde Kindern
niemals so was antun. Bitte glaub mir. Ich war es nicht. Ich kann nur vermuten wer es
war. Ich werde alles tun um so etwas zu verhindern."

Harry schaute Tom lange an. Tom sprach die Wahrheit, er hatte mit der Sache nichts
zu tun, er konnte Toms Gefühle spüren während er sprach.

"Hast du deinen Todesser befohlen anzugreifen?" fragte Harry und er spürte das
-entsetzten von Tom. "Nein, niemals würde ich so was machen. In diesem Dorf lebten
friedliche Menschen, keine schlechten. Sie haben es nicht verdient. Auch nicht die
Muggel." Und Harry fühlte dass Tom es so meinte wie er es sagte.

"Ist gut ich glaube dir, aber bitte versteh, dass ich nicht glauben kann, dass es
Dumbledore war. Noch nicht."

Tom nickte.
Tom blieb die ganze Nacht bei Harry sie redeten noch eine Weile dann saßen sie
einfach nur schweigend nebeneinander. Es war einfach gemütlich, für beide...
Am Morgen als Harry langsam erwachte ging Tom ebenfalls wieder...

+++

A/N.: So das wars mal wieder, ich hoffe es hat euch gefallen. Ach ja was ich schon
wieder vergessen hab zu erklären (oder hab ich es schon gemacht? Keine Ahnung):

Dumbledores Spruch hat die Blockade gelöst, eigentlich wollte er nur die Verbindung
etwas stärken, damit Harry auch ja wieder träumt. Dumbledore ist schließlich der
Meinung, Tom weiß davon nichts. (ähm, denk ich mal, dass das der alte denkt, ich
hasse ihn und will eigentlich auch gar nicht wissen was er macht...)
Aber er hat statt die Verbindung zu stärken die Blockade gebrochen...
Ähm, jetzt klar? Oder hab ich mal wieder alle Klarheiten beseitigt?

Okay, ich will einen Kommi... und es sind ja gerade Ferien, ich werde so schnell ich
kann noch einen Teil hochstellen, nur leider muss ich ihn noch schreiben... die Idee ist
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schon da...
Eure vickysnape
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